
Druckfehler und Verbefferungen.

Seite 7. Zeile 2. von Unten, itatt einen lefe man : einer

— 25. Z. v. U. ft. Rauminhalt 1. m. Raumsinhalt

— 48. Z. 9. v. O. ift zwilchen den Zahlen 19 und.
235 ift. das Wort: zu einzufchalten

— 77. Z. 4. v. O. ft. ßlbs 1. m. JelbJt

— 91. Z. 7. v, U, ft. ihrer Bewegung 1. m. ihren
Bewegungen

— IOO. Z. 9. v, U. ft. Vor rücken 1. m. Verrücken

— 103. Z. 2. v. U. ft. Syrius 1. m, Sirius

— 106. Z. 9. v. O. ft. Erdpunkte 1. m. Endpunkte

-117. Z. 3. v. O. ft. zo 1. m. fo

— 133. Z. 1, v. U. ft. Lavoifiers 1. m. Lavoißer

— 135. Z. 10. v. U. ft. umviderjprechliche 1. m. un-
widerßehliche

— 157. Z. 14. v. U. ft. ungleich 1. m. gleich

— 170. Z. 6. v. U, ft. Jo genannten 1. m. 'vorge¬
nannten

■— 184. Z. S. v. O. ft. Jliiffige 1, m. flüchtige

— 204. Z. 2. v. U. ft. mit der Erde 1. m. mit der
der Erde

— 207. Z. 3. v. O. ft. Betrachtungen 1. m. Be¬
trachtung

— 227. Z. 4. v. O. ft. irechjeln 1. m. wachjen

— 248. Z. 10. v. U. ft. Perioden 1. m. Periode

— 272. Z. 7„ v. U. ft. Erforfchung 1. m. Erfahrung

— 279. Z. I. v. O. ,ft. mit der Erde 1. m. mit der
der Erde

— 330. Z. 3. v. U. ft. gerade 1. m. geraden

— 332. Z. 2. v. U. ft. Jeyen 1. m. Jeyn

— 337. Z. 2. v. U. ift vor dem Worte: eine einzu-
fclialten: ihm



Seite338. Z. 8 . v. O. ift nach dem Worte: unbeweg¬
lich , einzufchalten: und

— 342, Z. 4. v. O. ift das Wort: sznwegzuftreichen.

Wie es nun von dem gröfseren Theile diefer
Fehler fichtbar ift, dafs iie blos in einer feltfamen
Epanorlhofiomanie des Correctors, nach welcher
derfelbe feine Pflicht auch auf mein Manufcript
ausdehnen zu müffen glaubte, ihren Grund haben,
lo mufs ich das nämliche auch von der in diefer

Ueberfezung angenommenen Rechtfehreibung fa-
gen. — Her Corrector nahm fich nämlich die

Freyheit, mein
Axe in Achfe
Flecken —. Flekken
nämlich — nemlicli
fing — iieng
§ il! g — gieng
beftättigen — beftätigen
fezen —1 fetzen öder fezzen
Gefez — Gefetz
Wage — Waage
wagrecht — waagrecht
Manchfaltigkeit — Mannichfaltigkeit
leblofen — leblofsen
Schale — . Schaale
ohngefähr — ungefähr

zu verwandeln, und weil er nicht aufmerkfam ge-
nug war, dies jedesmal zu thun, fo entftand dar¬
aus der noch unangenehmere Mangel an Gleich¬
förmigkeit.

Hauff.
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